
„Draußenschule 

Theos Wiese" 

Unser Projekt: 

Theos Wiese an der Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule 

in Preetz erweitert den Handlungsraum Schule:

Schulische und regionale Bildung für nachhaltige Entwicklung 

erfahren, lernen und leben.

Wir TUN und MACHEN 

Lernen in Projekten

THEOS WIESE

„Hilf mir, es selbst zu tun“

Maria Montessori



Lernen in Projekten

THEOS  WIESE

WAS ist Theos Wiese?

Gem. Förderverein

Arbeitgeber

Garten (2.000 qm)

Imkerei (1.000 qm)

Schulinnenhof (500 qm)

Tierkoppel (5,5 ha)

Ext. Experten 
Lernen in, mit und von 

der Natur 

Kleine Gruppen

Handlungsorientierter 
Lernzugang

Alltagsfähigkeiten

Lösungsorientierung

Eigene Projekte

Werte und Normen

Positiver Lernzugang

Verwirklichung von 
Projektideen



Lernen in Projekten

THEOS  WIESE

WIE geht Theos Wiese?

Bauen

Bienen und 
Marketing

Produktion

Medien

Wiesengruppe

Gartengruppe

Hühnergruppe

Bauen & Reparieren

4 Gruppen pro Klasse

2  Doppelstunden pro Woche



Lernen in Projekten

THEOS  WIESE

WER macht Theos Wiese?

Wir verstehen uns als Team aus Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen, Ehrenamtlerinnen und 

Ehrenamtlern, Honorarkräften, Bundesfreiwilligen und Eltern die miteinander auf Theos Wiese lernen 

dürfen.



Lernen in Projekten

THEOS  WIESE

Die THG entwickelt sich und Theos Wiese weiter  

Unser Projekt: 

Theos Wiese an der Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule (THG) 

in Preetz erweitert den Handlungsraum Schule: 

Schulische und regionale Bildung für nachhaltige Entwicklung 

erfahren, lernen und leben.



Exemplarisch drei Beispiele für Bildung für 

Nachhaltige Entwicklung (BNE), die uns

bei Theos Wiese besonders wichtig sind
Wir versuchen sowohl mit dem eher klassischen 
Bildungskonzept als auch über unseren projekt-
orientierten Unterricht allen Anspruchsebenen 
der Schülerinnen und Schülern gerecht zu werden. 
Wir alle lernen gemeinsam mit und von der Natur.

Durch eigenes Handeln Zukunft gestalten. Dieses 
Motto trifft hier voll zu. Dadurch wird ihr Handeln 
konstruktiv und sinnstiftend. Unsere Produkte 
werden von den Kindern u.a. auf Märkten 
angeboten, um so unser Projekt zu finanzieren. 

Von und mit eigenen Händen gesät, gepflegt, 
geerntet, verarbeitet, geplant, gebaut, beobachtet, 
analysiert und umgesetzt, so können Qualitäts-
unterschiede, Produktionswege und Verhaltens-
weisen abgewogen, reflektiert, verbessert werden.



Bisher bis 2023
• Seit 2014, Verein seit 2016

• Kinder lernen in und mit der Natur

• Projektunterricht im Garten, Tierkoppel, 

Imkerei, Hühnerei

• Praktische Alltagsfähigkeiten

• Ab 2020 Etablierung als „Profil“

• Infrastruktur Sachausstattung- und Personal

mit 20 Mitarbeitenden

NEU-NEU:   ab 2024
• Stärkung und Etablierung der BNE-Ziele vor 

allem 4, 8 und 12

• Öffnung nach Innen und Aussen 

mit 

• 1 x halbe Koordinatorenstelle

(Koordination Projektunterricht

Geschäftsbetrieb)

• 1 x halbe Koordinatorenstelle 

(Koordination Tiere, Garten u.

Produktion)

Erweiterung in die Region 
• NEU:   Umwelt- u. Kulturangebote  im 

Grünen Klassenzimmer

• NEU:   Regelmäßige Markttage

• NEU:   Regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit

• NEU:   Führungen – wie Ziegenspaziergänge,

Imkerei-Stunde, Garten, 

Theos Wiese Pädagogik

• NEU:   mit Nutzung des „Grünen Klassenzimmers“

• NEU:   Workshops zu bot./zool. Schwerpunkten

Erweiterung in die Schule
• NEU:   Offene Ganztagsschule

• NEU:   Verbraucherbildung

• NEU:   Berufsorientierung

• NEU:   Speziell auch für sog. Flex-Klassen

• NEU:   Naturwahrnehmung & Spaziergänge

mit und im „Grünen Klassenzimmer“ als Zentrum

(von der AktivRegion finanziert“)

Koordination

Strategische Erweiterung von Handlungsraum und Wirkung durch strukturelle Professionalisierung


